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GEMEINSAM AN DIE ARBEIT
Fit für die Zukunft, 
bereit für Krisenfälle

EDITORIAL

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER, 

nach der Gemeinderatswahl im Jän-
ner 2020 und der konstituierenden 
Sitzung des Gemeinderates am 05. 
März 2020 freue ich mich sehr, in den 
kommenden 5 Jahren für Sie und  
unser Gablitz mit aller Kraft weiter 
arbeiten zu dürfen. 

I
ch freue mich auch darüber, dass zahl-
reiche neue Gablitzerinnen und Gab-
litzer sich dafür entschieden haben, 
in den verschiedenen Fraktionen die 
politische Arbeit in unserer Gemeinde 

mitzugestalten. Danke, denn es ist nicht 
selbstverständlich, dass man seine Freizeit 
bei Projektsitzungen, in Ausschüssen oder 
in Gemeinderatssitzungen verbringt.
Umso wichtiger ist mir, und das habe ich mit 
allen Gablitzer Fraktionen besprochen, dass 
wir einen konstruktiven Umgang miteinan-
der pflegen. Es ist mir wichtig, dass alle ihre 
Meinung einbringen und mitentscheiden 
können. Es ist mir wichtig, dass im Gablit-
zer Gemeinderat nicht die „große Politik“ 
einzieht, sondern dass wir an einem Strang 
für Gablitz ziehen. Wir müssen nicht immer 
einer Meinung sein, wir können durchaus 
engagiert diskutieren, aber eines muss im-
mer im Vordergrund stehen, und zwar das 
gemeinsame Arbeiten für Gablitz.

Erste Vizebürgermeisterin 

Besonders freut mich, dass wir in Gablitz 
auch in einigen Aspekten durchaus Vor-
bildwirkung haben. 

ICH FREUE MICH SEHR, DASS GABLITZ 

MIT MANUELA DUNDLER-STRASSER

DIE ERSTE VIZEBÜRGERMEISTERIN

DER GEMEINDEGESCHICHTE HAT. 

Ich denke, das ist ein ganz wichtiges Zei-
chen. Manuela hat in den vergangenen 
Jahren – verantwortlich für Kultur, Bildung, 
Vereine und unser Bildungswerk – bewie-
sen, dass sie Herz und Energie für Gablitz 
einbringt. Als Vizebürgermeisterin wird sie 
diese Arbeit weiter mit aller Kraft fortsetzen.
Weiters freut mich der hohe Frauenanteil im 
Gablitzer Gemeinderat. Und auch die deutli-
che Verjüngung bewirkt, dass im neuen Ge-
meinderat auch das gesamte Altersspektrum 
in unserer Gemeinde repräsentiert wird.
Bei der Schwerpunktsetzung unserer Ge-
meindearbeit war mir besonders wichtig, 
dass wir auf die Herausforderungen von 
heute und der Zukunft Rücksicht nehmen. 
Deshalb finden Sie in der Übersicht der Ge-
meinderessorts Themen, die wir bisher so 
nicht hatten.
Erstmals gibt es in Gablitz Verantwortlich-
keit für Klimaschutz und Nachhaltigkeit, 
denn auch in Gablitz werden wir alles da-
für tun, um die Nachhaltigkeit aller unserer  
Tätigkeiten zu verbessern und damit ganz 
aktiv Klimaschutzmaßnahmen zu setzen.
Erstmals wird mit Robin Auer ein geschäfts-
führender Gemeinderat Jugendthemen be-
arbeiten, eine Altersgruppe die bislang nicht 
immer im Mittelpunkt unserer Anstrengun-
gen stand. Mit dem Ressort „Jugend und 
Sport“ wird Robin mit seinem Team ganz 
aktiv daran arbeiten, dass Gablitz für junge 
Menschen der optimale Ort wird.

Zuletzt danke ich allen Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäten, die mit 
Ende der letzten Periode aus dem Ge-
meinderat ausgeschieden sind, für de-
ren konstruktive Arbeit in den letzten 
fünf Jahren für Gablitz.

Vorbereitet auf alle 
Krisensituationen

Natürlich möchte ich auch auf die aktuelle 
Corona-Virus-Lage Bezug nehmen. Ich 
möchte Ihnen auch hier versichern, dass 
wir uns als Marktgemeinde Gablitz immer 
bestmöglich auf Krisensituationen vor-
bereiten. Ich stehe immer in sehr engem 
Kontakt zu den Stellen in Bund und Land, 
Zivilschutzexperten sowie Medizinern. 
Mit unserem Zivilschutzbeauftragten der 
Gemeinde, Herrn Gerhard Dworschak, in-
formiere ich Sie ja regelmäßig über Zivil-
schutzthemen und wir planen die Reakti-
onsfähigkeit in unserer Gemeinde.
Für heuer plane ich auch noch – wie in grö-
ßeren Unternehmen ganz selbstverständ-
lich – eine Zivilschutzübung unserer Ein-
satzorganisationen, aber auch für Schule, 
Kindergärten und Hort. Denn nur wenn ein 
Notfall gut geübt wurde, ist richtiges Han-
deln im Fall der Fälle garantiert.

KLAR IST ABER: AUCH DIE AKTUELLE

CORONA-VIRUS-VERBREITUNG IST

KEIN GRUND FÜR PANIK.

Auch hier beraten uns regelmäßig Experten. 
Die Entwicklung zu beobachten und per-
sönliche Hygiene sicherzustellen (vor 
allem regelmäßiges Händewaschen) 
ist absolut sinnvoll. Panik oder Hamster-
käufe sind jedoch wirklich unnötig.
Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, nützen 
Sie bitte weiter jede Gelegenheit mit mir in 
Kontakt zu treten. Schreiben Sie mir, rufen 
Sie mich an oder sprechen Sie mich bei  
allen Gelegenheiten in Gablitz an. Ich freue 
mich immer über alle Rückmeldungen. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 



4    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 2/2020

W
orauf wir besonders stolz 
sind ist das Gemein-
schaftsgefühl, das viele 
Gablitzerinnen und Gab-
litzer gezeigt haben.

Gablitzer Einkaufshilfe

Als absehbar war, dass besonders ältere 
Gablitzerinnen und Gablitzer persönliche 
Kontakte vollkommen meiden sollen, ha-
ben wir spontan die Initiative „Gablitzer 
Einkaufshilfe“ ins Leben gerufen. Wir ha-
ben Freiwillige aufgerufen besonders un-
sere ältere Bevölkerung zu unterstützen 
und Einkaufe von Lebensmitteln und drin-
genden Alltagswaren oder Besorgungen 
aus der Apotheke zu übernehmen. Sehr 
schnell hat sich diese Liste gefüllt.
 

WIR HABEN MIT SPAR SCHOBER 

UND DER GABLITZER APOTHEKE 

VEREINBART, DASS DIESE EINKÄUFE 

BARGELDLOS ERFOLGEN KÖNNEN, 

WEIL WIR DAS HANTIEREN 

MIT GELD UND WECHSELGELD 

VERMEIDEN WOLLTEN.

Bei Spar Schober und der Gablitzer Apo-
theke haben wir ein Gemeinde-Liefer-

scheinkonto eingerichtet. So konnten die 
Freiwilligen bargeldlos einkaufen, als Ge-
meinde werden wir mit den Warebezieher/
Innen bargeldlos verrechnen.
Ein großes Danke auch für das Verständnis 
von Ihnen allen für die dringend notwendi-
gen Maßnahmen. Auch in Gablitz mussten 
wir persönliche Kontakte weitgehend ver-
hindern um die Ausbreitung des Virus zu 
verlangsamen. So haben wir den Gablitzer 
Bauhof geschlossen und alle Gemeinde-
einrichtungen (Festhalle, Glashalle, Ver-
einstreff, Gablitzer Bildungswerk) gesperrt. 
Wichtig war uns auch zum Schutz unserer 
Mitarbeiterinnen die Einschränkung des 
Parteienverkehrs am Gemeindeamt bei 
gleichzeitig gesicherter Erreichbarkeit für 
Ihre Anliegen und Anfragen.

Wie gesagt, zum heutigen Tag wissen wir 
nicht wie lange uns Maßnahmen gegen die 
Verbreitung des Corona-Virus begleiten wer-
den. Wir wissen aber, Gablitz ist wieder ein 
kleines Stück mehr zusammen gewachsen. 
Dafür Ihnen allen ein großes Danke. Wir sind 
heute und auch in Zukunft immer für Sie da 
um Gablitz weiter erfolgreich durch alle Her-
ausforderungen zu manövrieren. 
 
Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister Ing. Michael W. Cech 
und Ihre Vizebürgermeisterin 
Manuela Dundler-Strasser

POLITIK

ZUSAMMENHALTEN 
IN DER KRISE – 
DAS IST GABLITZ!

LIEBE GABLITZERINNEN UND GABLITZER,

bei Zusammenstellung dieser Ausgabe des Gablitzer Amts-
blattes weiß keiner von uns, wie die Lage aussehen wird, 
wenn die Zeitung bei Ihnen in den Postkästen landet.
Aber eines wissen wir ganz sicher. In Gablitz sind wir bis-
her professionell mit der Krise umgegangen und wir sind 
auch bereit weiter mit der neuen Situation umzugehen.

IMMER 
FÜR SIE DA!
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LIEBER GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

in der konstituierenden Sitzung des 
Gablitzer Gemeinderates wurde 
ich zum dritten Mal zum Bürger-
meister unserer Gemeinde gewählt. 
Zahlreiche Neuerungen machen 
Gablitz zur Vorbild-Gemeinde.

M
it Vizebürgermeisterin Ma- 
nuela Dundler-Strasser ist 
erstmals in der Gablitzer 
Gemeindegeschichte die 
Stellvertretung des Bürger-

meisters in weiblicher Hand. Das war mir 
und der Volkspartei Gablitz ein ganz wich-
tiges Anliegen. Und künftig gibt es, erst-
mals seit Jahrzehnten in Gablitz, nur mehr 
eine/n Vizebürgermeister/in.

MIT MANUELA GEHE ICH 

MIT VIEL SCHWUNG UND ENERGIE 

AN DIE ARBEIT FÜR GABLITZ. 

Vorbildlich ist auch, dass mit gleich drei 
ganz jungen Gablitzerinnen und Gablitzern 
die Jugend nicht nur im Gemeinderat, son-
dern auch im Gemeindevorstand vertreten 
sein wird.
Robin Auer (ÖVP) wird als geschäftsfüh-
render Gemeinderat für Jugend und Sport 
sicherstellen, dass Jugendinteressen in 
Gablitz nicht nur gehört, sondern auch ak-
tiv umgesetzt werden.
Mag.a Miriam Üblacker, BA (GRÜNE 
LISTE), wie Robin Auer erstmals im Ge-
meinderat, wird als geschäftsführende 
Gemeinderätin das neue Tourismus- und 
Integrationsressort leiten. 
Florian Ladenstein, BSc. (GRÜNE LISTE) 
wird als geschäftsführender Gemeinderat 
für das Natur- und Klimaschutzressort (bis-
her von DI Gottfried Lamers geleitet) ver-
antwortlich sein.

Erfahrene Profis bleiben Vorstandsmitglie-
der, Wirtschaft in Zukunft stark vertreten
In absolut erfahrener Profi-Hand bleiben 
die Ressorts Finanzen und Wirtschaft 
(GGRin Ingrid Schreiner), Bauen und In-
frastruktur (GGR Franz Gruber) sowie 
Mobilität und Soziales (GGR Ing. Marcus 
Richter). Im nun zum Ressort „Finanzen 
und Wirtschaft“ ausgebauten Ressort 
wird Isabel Hawlisch, erfolgreiche Immo-

bilenunternehmerin, als stellvertretende 
Ausschuss-Vorsitzende die Interessen der 
Gablitzer Wirtschaft wahrnehmen.

Der Gablitzer Gemeindevorstand
wird aus 8 Ressorts bestehen:

• Mobilität und Soziales 
 SPÖ, GGR Ing. Marcus Richter
• Bauen und Infrastruktur 
 ÖVP, GGR Franz Gruber
• Finanzen und Wirtschaft 
 ÖVP, GGRin Ingrid Schreiner
• Kultur und Bildung 
 ÖVP, Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser
• Jugend und Sport 
 ÖVP, GGR Robin Auer
• Natur und Klimaschutz 
 GRÜNE LISTE, 
 GGR Florian Ladenstein, BSc.
• Zukunftsentwicklung und
 Nachhaltigkeit
 ÖVP, GGR Mag. Klaus Frischmann
• Tourismus und Integration 
 GRÜNE LISTE, 
 GGR Mag.a Miriam Üblacker, BA

Zum Obmann des Prüfungsausschusses 
wurde GR Andreas Forche (SPÖ) wieder-
gewählt. Als Umweltgemeinderat wird DI 
Bernhard Haas (ÖVP) seine erfolgreiche 
Arbeit für die Umweltmustergemeinde im 
Wienerwald fortsetzen.

Zukunftsentwicklung und 
Nachhaltigkeit im Mittelpunkt

Ein besonderes Schlüsselressort bildet 
auch das Ressort für Zukunftsentwicklung 
und Nachhaltigkeit, das von Mag. Klaus 
Frischmann (ÖVP) geleitet wird. In ihm 
werden wir nicht nur das Zentrumspro-
jekt planen und umsetzen, wir werden si-
cherstellen, dass die weitere Entwicklung 
unserer Gemeinde nachhaltig erfolgt und 

wir alle Rahmenbedingungen setzen, da-
mit die Lebensqualität in Gablitz immer 
weiter steigt. Eine echte Querschnitts-
materie, mit der wir noch mehr fördern 
wollen, dass alle Ressorts gut und intensiv 
zusammenarbeiten.

Konstruktive Zusammenarbeit
in Gablitz

Fraktionsübergreifende, konstruktive Zu-
sammenarbeit soll weiter im Mittelpunkt 
der politischen Arbeit in Gablitz stehen.
Vor der konstituierenden Sitzung hatte ich 
konstruktive Gespräche mit allen Frakti-
onen, denn die Einbeziehung aller ist mir 
besonders wichtig. Ich kann mich an kei-
nen einzigen Gemeinderatsbeschluss erin-
nern, der bisher alleine mit der absoluten 
ÖVP-Mehrheit gefällt wurde. Das ist der 
Beweis für die Einbeziehung aller und das 
soll auch so bleiben.

Besonders freut mich die gute Gesprächs-
basis mit dem neuen Gemeinderat der 
Gablitzer NEOS, GR Norbert Sillhengst, der 
ein neues Kapitel aufschlägt. Auch mit der 
GRÜNEN LISTE Gablitz gab es eine profes-
sionelle Vorbereitung beider Teams auf Au-
genhöhe. Mit Karl Heinz Riegl ist die FPÖ 
weiter mit einem Gemeinderat vertreten, 
mit dem wir immer gut zusammengearbei-
tet haben, und der engagiert seine Ideen 
für Gablitz einbringt. Mit unserem bisher 
verlässlichen Partner, der SPÖ Gablitz um 
GGR Ing. Marcus Richter haben wir auch 
für die kommenden 5 Jahre eine professio-
nelle Zusammenarbeit vereinbart.

Der Gablitzer Gemeinderat ist damit erst-
mals in positiver und guter Stimmung zu-
sammengetreten. Einer gemeinsamen, 
aktiven Arbeit in den kommenden Jahren 
steht nichts im Wege. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 

POLITIK
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AKTUELLES 
aus dem Kultur- und 
Bildungsressort

POLITIK

LIEBER GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

ich freue mich sehr, als erste Gab-
litzer Vizebürgermeisterin in den 
nächsten 5 Jahren gestalten, be-
wegen und für Ihre Anliegen da 
sein zu dürfen. Mein Wirken in und 
für unser Gablitz macht mir schon 
seit 20 Jahren viel Freude und 
Spaß. Nun darf ich weiterhin für 
Bildung, Kultur und unsere Ver-
eine Verantwortung zeigen und 
gemeinsam mit den Verantwortli-
chen gestalten. 

I
ch bedanke mich auch bei meinem Vor-
gänger Franz Gruber, der auch weiter-
hin als geschäftsführender Gemeinde-
rat für Bauen und Infrastruktur im Amt 
bleibt und mir mit Rat und Tat zur Seite 

steht. Natürlich freut es mich besonders, 

25-Jahr-Jubiläum im Gablitzer Theater 82er Haus
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Musical NONNSENSE

Das aktive Team des Gablitzer Musikvereins unter der Leitung von Obfrau Vera Lampert (Mitte)

mein Amt mit unserem Bürgermeister Ing. 
Michael Cech ausüben zu dürfen. Ich den-
ke, wir ergänzen uns in vielen Bereichen 
und teilen die Anliegen und Sorgen unse-
rer Gablitzer Bürgerinnen und Bürger!
Wir starten mit vielen Veranstaltungen in 
die warme Jahreszeit und ich freue mich, 
Sie bei der einen oder anderen Gelegen-
heit zu treffen.

Die Bauernmarktsaison 
beginnt am 15. April

Natürlich ist auch die Eröffnung des Gablit-
zer Bauernmarktes sehr von den aktuellen 
Entwicklungen abhängig und wir hoffen, 
Ihnen diese Gablitzer Institution wieder so 
rasch als möglich anbieten zu können.  Die 
zahlreichen Produkte aus der Umgebung 
entnehmen Sie bitte auf den Seiten 8 und 9.

25 Jahre Sound of Christmas 
in Gablitz

Als Verantwortliche für Kultur und Bildung 
bin ich besonders stolz ein Theater, wie un-
ser 82er Haus in Gablitz, zu haben. 

MARKUS RICHTER UND 

DR. BERNHARD JONAS LEITEN 

DAS THEATER 82ER HAUS 

SEIT NUNMEHR 25 JAHREN. 

Neben Gastkünstlern aus der Kabarett- 
und Kleinkunstszene sowie Kinderthea-
terproduktionen produzierten die beiden 
Vollbluttheatermenschen über 100 Eigen-
produktionen (Musicals, Revuen, Konzer-
te, Theaterstücke etc.)

Die erste Produktion war das Musical 
NONNSENSE im Sommer 1995, das ich 
mir damals selbst mehrere Abende ange-
schaut habe und großartig fand.
Im Dezember 1995 folgte die Premiere von 
THE SOUND OF CHRISTMAS und nun durfte 
2019 THE SOUND OF CHRISTMAS sein 
25jähriges Jubiläum feiern.
Am 25. April 2020 (weitere Vorstellungen 
bis 23. Mai 2020) gibt es das krönende 
Finale der Jubiläumssaison mit der Pre-
miere des Broadway Musicals „Zuständ‘ 
wie im alten Rom“. Ich freue mich schon 
jetzt darauf!

Ich gratuliere Markus und Bernhard sehr 
herzlich zu diesem Erfolg und weiß wie 
viel Ausdauer, Kraft und Enthusiasmus 
dahinterstecken. Macht weiter so!

Generalversammlung des 
1. Gablitzer Musikvereins 

„d`Wienerwalder"

Auch im Musikverein wurde neu gewählt. 
Der Vorstand wurde für die nächste Pe-
riode wiedergewählt. Einstimmig wurde 
Vera Lampert zur Obfrau und genauso 
einstimmig wurde Joachim Luitz zum Ka-
pellmeister gewählt. Ich wünsche dem 
gesamten Vorstand weiterhin frohes 
Schaffen und viel Erfolg! 

ES IST WICHTIG UND SCHÖN, 

EINEN AKTIVEN MUSIKVEREIN 

IN GABLITZ ZU HABEN. 

Ihre Vizebürgermeisterin
Manuela Dundler-Strasser

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Krise alle Termine unter Vorbehalt ev. Änderungen stehen.
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AKTUELLES

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

ich darf Ihnen auch dieses Jahr unseren 
Bauernmarkt beim Gesundheitszentrum 
ans Herz legen. Mitten im Ort klein und fein. 

Je nach Corona-Entwicklung werden 
wir über die Öffnung entscheiden. 

Wir starten in die neue Saison mit einem 
Osterfest, mit Bastelideen für die Kinder 
und speziellen Osterangeboten für die Er-
wachsenen.                                                     

Ihre Vizebürgermeisterin
Manuela Dundler-Strasser

Gablitzer 
Bauernmarkt

  
FAMILIE HÖFINGER

TÄGLICHES: Eier (Ostereier), Erdäpfel (mehlig/
speckig), Zwiebel, Knoblauch, Sauerkraut, 
Nudeln (bunt/normal), Mohn (Grau-, Blau-, 
Weißmohn)
GEMÜSE: Tomaten, Paprika, Gurken, Salat, 
Kraut (weiß/rot), Radieschen, Spargel (weiß/ 
grün), Schnittlauch, Petersilie, Kohl, Karfiol, 
Brokkoli, Fisolen, Rote Rüben, Kürbisse, 
Karotten....je nach Saison
OBST: Äpfel, Erdbeeren, Brombeeren, Him-
beeren, Stachelbeeren; je nach Saison
SPEZIALITÄTEN: hausgemachter Eierlikör 

nach Omas Rezept in verschiedenen Sorten (klassik, spezial, Schoko, laktosefrei), handge-
schöpfte Schokoladen, Edelbrände, Linzer Augen, Kokoskuppeln, Mohn- und Nussstrudel 
BROT UND GEBÄCK von der Bäckerei Galler: Landlaib, Roggenbrot, Vollkornbrot, Hausbrot, 
gestaubter Wecken (Mischbrot), Sandwich oder Toast, Molkebrot Kornspitz, Grahamweckerl, 
Salzstangerl, Mohnweckerl, Käseweckerl, Maisweckerl, Kurkumaweckerl, Dinkelweckerl, 
Roggenweckerl, Semmeln 
ESSIG & ÖL: Apfel-, Birnen-, Balsamessig, Apfelessig mit Honig, Kernöl, Rapsöl, Distelöl, 
Leinöl, Sesamöl, Mohnöl (Grau-, Blau-, Weiß-, Basilikummohnöl)
GLÄSER: Apfel- und Birnensenf, Knoblauchpaste, eingelegter Knoblauch, verschiedene 
Kräutersalze (Kräuter-, Knoblauch-, Bärlauch-, Chili-, Sommerblütensalz)
FLEISCH: Geselchtes, Speck, Blutwurst, Grammeln, Grammelschmalz, Bratenfett, Schmalz, 
Leberstreichwurst, Haussulz, Selchwürstel, Selchwürstel mit Käse, Hauswürstel mit Paprika, 
Hauswurst, Hauswurst mit Käse, Hauswurst pikant, Hauswurst pikant mit Käse

  
WINZERHOF MÜLLER

Genießen Sie unsere Qualitätsweine aus 
dem Traisental jeden Mittwoch am Bauern-
markt in Gablitz. 
Folgende Weinsorten finden Sie in unse-
rem Sortiment: Grüner Veltliner, Riesling 
Gelber, Muskateller, Gemischter Satz, 
Rivaner, Chardonnay, Rose, Frizzante, 
Rose, Zweigelt, Merlot;

JEDEN

MITTWOCH

 AB 16 UHR  BEIM 

GESUNDHEITS-

ZENTRUM
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FAMILIE HARTHUM

Hausgemachte Mehlspeise, Fruchtsäfte, 
eingelegte Salate, selbstgemachte Chut-
neys und Ketchups, verschiedene Wie-
senkräutertees, Aroniabeere, etc.

  
BENNO KARNER – 

     BIENO

Produkte von Bieno – der Imkerei im 
Wienerwald 
Neben den Klassikern wie regionalem 
Blütenhonig und Cremehonig bieten wir 
auch Mischhonige mit Aroniabeere, Zimt, 
Haselnuss und Kakao.  Mit Propolispro-
dukten wie Tropfen, Drops, Creme und 
Lippenpflegestiften  ergänzen wir unser 
Angebot, das wir mit Met, Honigschnaps 
und Honigduftkerzen abrunden.

   
FAMILIE FALLBACHER

Frische, saftige Marillen, Marmeladen und 
Nektar im Juni direkt aus Rohrendorf bei 
Krems.

  
GIOVANNI VASSENA

Mit Liebe ausgesuchte Italienische Spezi-
alitäten: Antipasti, Pasta, Olivenöl, Käse, 
Salame, Prosciutto und vieles mehr.

 
 „MEMOSA“ – 

SANDRA MENINGER 

Vegane und vegetarische Suppen, Eintöp-
fe, Aufläufe, Mehlspeisen, Aufstriche und 
Brote zum Mitnehmen und gleich Essen. 
Kochkurse und Ernährungsworkshops. 

  
SEDAD SHABANOV

Vorarlberger Käsespezialitäten, Hollän-
dische Käsepezialitäten, hausgemachter 
Speck und Wurstprodukte aus Brunn am 
Gebirge, hausgemachtes Bauernbrot!

Bitte verfolgen Sie unsere 
aktuellen Verlautbarungen, 
ab wann wir öffnen können.

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Krise alle Termine unter Vorbehalt ev. Änderungen stehen.
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Wie in den vergangenen Jahren führen wir 
eine Häckselaktion durch. 
Die Kosten betragen pro m³ abgeführtem 
Material € 15,– zzgl. Mehrwertsteuer. 
Eine Abfuhr kann daher nur aufgrund Ihrer 
Anmeldung erfolgen.
Bitte die abzuführende Menge bereits am 
ersten Abfuhrtag, das ist der 11. Mai 2020, 
vor dem Grundstück lagern.

Meldung bis Freitag, 08. Mai 2020,
mit Angabe der voraussichtlichen Menge,
Gemeindeamt, Tel.: 02231/634 66-111
(Hr. Dworschak)

Nur nach vorheriger Anmeldung wird das 
Häckselgut abgeholt!

Häckselgut-Abholaktion 
ab Montag, 11. Mai 2020!

AKTUELLES

ANMELDUNG 
ZUR ABHOL-
AKTION BIS
8. MAI 2020!

Feuerlöscher-Überprüfungsaktion
am 07.04 und 08.09.2020 
von 08:00 bis 15:30 Uhr, im Gemeindeamt
(Zusätzlich zum bestehenden Angebot während des Feuerwehrheurigen)

ÜBERPRÜFUNG

UM € 8 JE 

FEUERLÖSCHER

Ihren Feuerlöscher können Sie be-
reits am jeweiligen Vortag (Montag, 
06.04.20, oder Montag, 07.09.2020) von 
08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 
Uhr, im Gemeindeamt abgeben.
 

Jeder Gewerbebetrieb und jeder Haushalt 
hat die Möglichkeit seinen Feuerlöscher 
zu einem Sonderpreis von € 8,– überprü-
fen zu lassen.

NEU! 
Papiertonne „light“ 
Falls Ihnen die aktuelle 240-Liter Papiertonne zu schwer und unhandlich 
ist, können Sie ab sofort die große Tonne gegen eine kleinere 120-Liter 
Papiertonne tauschen.

Der Tausch ist kostenlos, die Abfallgebühr bleibt aber gleich.

Falls Sie tauschen wollen, erreichen Sie uns unter:
Tel.: 02231/63466-111 oder dworschak@gablitz.gv.at

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Krise alle Termine unter Vorbehalt ev. Änderungen stehen.
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EINTRITTSPREISE
(unverändert seit 16. März 2017)

Gruppe A: Kinder unter 6 Jahren
Gruppe B: Kinder 6 bis 13 Jahre
Gruppe C: Jugendliche 14 bis 17 Jahre, Schüler, Studenten, Lehrlinge, 
 Pensionisten, Präsenz- und Zivildiener, Behinderte
Gruppe D: Erwachsene (ab 18 Jahre)
Gruppe E: Familienkarte 1 (1 Erwachsener + Kinder/Jugendliche)
Gruppe F: Familienkarte 2 (2 Erwachsene + Kinder/Jugendliche)

WILLKOMMEN IM 
GABLITZER SCHWIMMBAD

AKTUELLES

AB 9. MAI 2020 

HABEN WIR 

WIEDER FÜR SIE 

GEÖFFNET!

ÖFFNUNGSZEITEN

09. Mai bis 06. September 2020
Täglich von 09:00 bis 19:00 Uhr
(Witterungsbedingte Änderungen bleiben vorbehalten)

Kinder unter 6 Jahren dürfen das Bad nur in Begleitung 
einer Aufsichtsperson besuchen!
Saisonkarten werden sowohl im Gemeindeamt als auch 
an der Badkassa verkauft!

TAGESKARTE VORMITTAGSKARTE NACHMITTAGSKARTE ABENDKARTE SAISONKARTE
   (bis 13.00 Uhr) (ab 13.00 Uhr) (ab 17.00 Uhr)

Gruppe A:

Gruppe B:

Gruppe C:

Gruppe D:

Gruppe E:

Gruppe F:

Kästchen:

Box:

Kabine:

Eintritt frei

€ 3,–

€ 4,20

€   5,50

€   7,20

€  11,50

€   2,–

€   3,–

€   4,–

€   1,50

€   2,50

€   3,20

€   4,–

€   6,50

–

–

–

€   2,–

€   3,20

€   4,–

€   5,–

€   8,–

–

–

–

€   1,–

€   1,80

€   2,20

€   2,50

€   4,20

–

–

–

€   50,–

€   70,–

€   85,–

€  110,–

€  150,–

€   40,–

€   60,–

€   80,–

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Krise alle Termine unter Vorbehalt ev. Änderungen stehen.
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GEMEINDELEBEN

AKTUELLES

A
nlässlich seines 15-jährigen Be-
stehens möchte das Biosphä-
renpark Wienerwald Manage-
ment die Menschen in der von 
der UNESCO ausgezeichneten 

Region in der Vordergrund rücken.
Bis 3. April 2020 können Porträtbilder für 
das Jubiläumsplakat „Wir sind Biosphären-
park Wienerwald“ eingesendet werden – je 
vielfältiger und abwechslungsreicher, des-
to besser!
Im Jahr 2005 wurde der Wienerwald von 
der UNESCO zum Biosphärenpark ernannt. 
Somit wird heuer das 15-jährige Jubiläum 

gefeiert. Der Biosphärenpark Wienerwald 
versteht sich als Region, in der Mensch und 
Natur gleichermaßen ihren Platz finden und 
voneinander profitieren. Seine Einzigartigkeit 
ist geprägt durch die Vielfalt an Natur und 
Kultur am Rande der Großstadt Wien.
Zum 15-jährigen Jubiläum will das Biosphä-
renpark Wienerwald Management die Men-
schen, die im Biosphärenpark Wienerwald 
leben, arbeiten oder ihre Freizeit verbringen 
in den Mittelpunkt stellen. „Nicht nur unsere 
vielfältige Landschaft, unsere Wiesen, Wäl-
der und Weinbaulandschaften zeichnen den 
Biosphärenpark aus. Nein, alle Menschen 
in der Region sind Biosphärenpark Wiener-
wald! Wir alle können und sollen mithelfen, 
um den Biosphärenpark zu einer Modellre-
gion für Nachhaltigkeit zu entwickeln“, erklärt 
Biosphärenpark-Direktor DI Andreas Weiß 
die Idee hinter dem Jubiläumsplakat.
Bis zum 3. April 2020 sind alle Biosphären-
park BewohnerInnen unabhängig von Alter, 
Geschlecht oder Herkunft aufgerufen, Ihr 
Porträtbild über eine eigene Upload-Mög-
lichkeit auf der Biosphärenpark Wienerwald 

Website www.bpww.at/de/jubilaeumspla-
kat hochzuladen. Rund 200 Porträtfotos 
sollen gemeinsam das Jubiläumsplakat 
zieren. Dabei werden möglichst vielfältige, 
bunte und abwechslungsreiche Porträts 
gesucht, denn so vielfältig wie die Natur 
im Biosphärenpark Wienerwald, sind auch 
seine BewohnerInnen.
Außerdem gibt es für alle TeilnehmerInnen 
tolle Preise zu gewinnen! 

MITMACHAKTION
Jubiläumsplakat „Wir sind 
Biosphärenpark Wienerwald“

Sehr geehrte(r) Hundehalter(in)!

• Haben Sie Ihren Hund bei der Ge-
meinde  angemeldet? Jeder Hund, der 
in Gablitz gehalten wird und über 3 Mo-
nate alt ist, muss dem Gemeindeamt (Tel. 
02231/63466-111 Hr. Dworschak oder 
dworschak@gablitz.gv.at) gemeldet werden!

• Die Marktgemeinde Gablitz hat im ge-
samten Gemeindegebiet HUNDESACKERL-
SPENDER aufgestellt und ist bemüht, un-
seren Ort das ganze Jahr über in einem 
sauberen und gepflegten Erscheinungs-
bild zu erhalten.

• Den gesammelten Hundekot bitte 
über den Restmüll entsorgen!

• Respektieren Sie bitte die Funktion der 
landwirtschaftlich genutzten Flächen – 
hier werden für Sie Lebensmittel produ-
ziert. Hundekot ist für Nutzvieh und Pferde 
lebensgefährlich!

• Gemäß § 92 Abs.2 StVO haben Hunde-
besitzer/-innen dafür zu sorgen, dass 
Gehsteige, Gehwege und öffentliche Flä-
chen nicht verunreinigt werden dürfen.

• Hinterlassen Sie öffentliche Gehsteige 
und Rasenflächen, Straßen oder private 
Flächen so sauber, wie Sie diese selbst 
vorzufinden wünschen!

Sehr geehrte/r 
Nicht-Hundebesitzer/-innen!

Der Großteil der Hundebesitzer befolgt 
die Regeln. Es ist wieder eine Minderheit, 
die für Kritik sorgt. Die Berichterstattung 
soll nicht dazu führen, dass durch unseren 
Aufruf irgendein Unmut gegen Tierbesitzer 
aufkommt.
Wenn Ihnen etwas missfällt, dann sprechen 
Sie bitte den Tierhalter direkt darauf an.

Hundehaltung in Gablitz
Hundekot sorgt noch immer für Ärger und Probleme

Nähere Infos zu den Teilnahme-
bedingungen, Upload-Möglichkeit 
und Preisen gibt es unter: 

www.bpww.at/de/jubilaeumsplakat 
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GEMEINDELEBEN

B
ereits seit dem Jahr 2010 besteht die Partnerschaft 
der EVN Wasser mit der Marktgemeinde Gablitz. EVN 
Wasser ist seither für sämtliche Belange in Bezug auf 
eine funktionierende Trinkwasserversorgung in der Ge-
meinde zuständig.

Um die Versorgungssicherheit der Marktgemeinde Gablitz zu er-
höhen, wurde die 5,2 km lange Leitung von der Gemeindegrenze 
Sieghartskirchen bis zur Gemeindegrenze Purkersdorf durch EVN 
Wasser erneuert. Seit der Übernahme im Jahr 2010 wurden da-
mit insgesamt über 12 km Trinkwasserleitungen im Ortsnetz von 
Gablitz saniert – das sind ca. 30% des Leitungsnetzes.
Michael Cech: „Ich freue mich über die Fertigstellung der Leitung 
entlang der B1. Für unsere Gemeinde ist EVN Wasser ein zuver-
lässiger Partner für die Versorgungssicherheit mit Trinkwasser in 
bester Qualität für die Einwohner von Gablitz.“ 
EVN Wasser Geschäftsführer Raimund Paschinger: „Im Hinblick auf 
die Bevölkerungsentwicklung gerade im Großraum rund um Wien 
sind umfangreiche Investitionen in die regionale und überregiona-
le Trinkwasserversorgung erforderlich. EVN Wasser wird in den 
nächsten 10 Jahren insgesamt rd. 155 Mio. Euro in den weiteren 
Ausbau der hohen Versorgungssicherheit investieren. 

SANIERUNGSARBEITEN 
DER TRINKWASSERLEITUNG 
entlang der B1 wurden Ende letzten Jahres 
in Gablitz abgeschlossen

Anstoßen mit – natürlich – glasklarem Wasser

Unsere Kunden schätzen die rechtliche, finanzielle und

individuelle Sicherheit beim Verkauf ihrer Immobilien.

Lernen Sie unser Familienunternehmen auf

www.moserimmobilien.at oder im persönlichen

Gespräch kennen: 0664/1849451 (tgl. 9-21 Uhr)

Herr Hans Moser senior freut sich auf Ihren Anruf.

Weiterempfehlungen sind die 

schönste Form der 

Anerkennung. Dafür sagen wir

VERSORGUNGS-

SICHERHEIT MIT 

TRINKWASSER 



GEMEINDELEBEN

8. GABLITZER 
FASCHINGSUMZUG

A
m 25. Februar 2020 fand bei trockenem und für die 
Jahreszeit fast zu warmen Wetter der bereits zur Tra-
dition gewordene 8. Gablitzer Faschingsumzug statt. 
Zahlreiche Gablitzer Wirtschaftsbetriebe sowie Vereine 
und auch unser Schüler-Hort mischten sich unter die 

„Faschingsnarren“.
Die Gemeinde Gablitz möchte sich bei dem Initiator, Herrn 
Franz Starnberger, und seiner Familie für das alljährliche  
Engagement und die Organisation dieses tollen Faschings-
umzuges sehr herzlich bedanken!
Mit einem kräftigen „GALEI GALEI“ und musikalischer Umrahmung 
des Gablitzer Musikvereines ließ man die Faschingszeit am Vorplatz 
der Volksschule bei Würstel und Getränken ausklingen.
Das Prinzenpaar Michael I. und Melanie I. übergab der Vizebürger-
meisterin Manuela Dundler-Strasser, die stellvertretend für unseren 
Bürgermeister Michael W. Cech mitmachte, wieder den Gemeinde-
schlüssel, der bis zum Beginn der kommenden Faschingszeit sicher 
verwahrt wird. 
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WIRTSCHAFT

Namaste!

Mein Name ist Silvia Köstler. Ich bin zerti-
fizierte Yogatrainerin und unterrichte mit 
Herz und Seele Hatha Yoga nach dem 
ganzheitlichen Ansatz. Es bedeutet die Ver-
einigung aller Yoga Wege, daher werden in 
meiner Yoga Einheit nicht nur Körperliche 
Übungen (Asanas) praktiziert, sondern 
auch Yogische Atemübungen (Pranayama) 
sowie Konzentrationsübungen, Meditati-
onsübungen, Entspannungsübungen und 
Mantrasingen.

Wer kann Yoga praktizieren?

Grundsätzlich kann jeder Yoga machen: 
Kinder, Erwachsene, Senioren, Frauen 
und Männer, Gesunde und Erkrankte. 
Denn je nach körperlicher Verfassung und 
Lebensumstände können Übungen ange-
passt werden. 

Warum Yoga?

Yoga tut gut macht Spaß und fördert die 
Gesundheit. Es gilt als eines der besten 
Mittel gegen Stressbewältigung, dies ist 
wissenschaftlich nachgewiesen. Verspan-
nungen lösen sich, wodurch stressbeding-
te  Rücken, Nacken- und Kopfschmerzen 
gelindert werden, oder erst gar nicht ent-
stehen können. Die Abwehrkräfte werden 
erhöht und das Immunsystem sowie Ner-
vensystem gestärkt. Neben besserer Lau-
ne und mehr Energie verspürt man auch 
geistige Klarheit sowie erhöhte Konzentra-
tionsfähigkeit. Yoga fördert auch Gelassen-
heit und innere Ruhe. Erfahre selbst wie 
Yoga bei dir wirkt, indem du es praktizierst.

NEUERÖFFNUNG 
WAHE YOGA

Silvia Köstler
WAHE YOGA
Linzer Straße 1, Top 2, Objekt 1
3003 Gablitz; +43 660 2016 113
www.waheyoga.at

ERÖFFNUNGSAKTION

Yoga Schnuppern um € 10,– 

Gültig auf eine Yoga Einheit deiner Wahl 

laut Stundenplan auf www.waheyoga.at

Probiere es aus. 
Ich freue mich auf dich! 

WIRTSCHAFT

Z
ur traditionellen Hausmesse für 
alle Themen rund um Bau und 
Dach lud Zeljko Petrovic und 
sein Team am letzten Wochen-
ende in die Gablitzer Glashalle.

Den Abschluss bildete wie immer ein Fest 
mit Spanferkel aus dem Hause Petrovic.
Der Einladung folgte neben den Kunden 
der Firma Petrovic wie immer auch Bür-
germeister Michael Cech, Vize Franz Gru-
ber, VP-Fraktionsobfrau Christine Rieger 
und Isabel Hawlisch, die sich künftig im 
Gablitzer Gemeinderat den Wirtschafts-
themen annehmen wird. 

PETROVIC 
HAUSMESSE 

Das Ehepaar Petrovic mit Gemeindevertretern
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WIRTSCHAFT

D
as Arbeitsmarktservice Niederös-
terreich und das Land Niederös-
terreich finanzieren gemeinsam 
die gemeinnützige Arbeitskräfte-
überlassung „Jobchance Kinder/

Umwelt/Kultur“, über die befristete Ar-
beitsverhältnisse in Sozialen Integrations-
unternehmen in den Bereichen Kinder, 
Umwelt und Kultur gefördert werden.

Wer?
Das Projekt richtet sich sowohl an beim AMS 
NÖ vorgemerkte Personen über 50 Jahre,
• die mindestens 90 Tage arbeitslos vor-

gemerkt sind ODER
• deren Beschäftigungschancen wegen 

gesundheitlicher Einschränkungen er-
schwert sind ODER

• deren Beschäftigungschancen wegen 
langer Abwesenheit vom Arbeitsmarkt 
(z.B. WiedereinsteigerInnen) erschwert 
sind als auch an alle niederösterreichi-
schen Gemeinden sowie gemeinnützigen 
Einrichtungen (NPO), die für diese Perso-
nen befristete Beschäftigungsmöglichkei-
ten in den Bereichen Kinderbetreuung, 
Umwelt oder Kultur anbieten können.

Was? Wie?
Die ProjektteilnehmerInnen werden über 
den Verein Jugend und Arbeit angestellt, 
betreut und für die Projektdauer im Rah-
men einer gemeinnützigen Arbeitskräf-
teüberlassung an die Gemeinden oder 
gemeinnützigen Einrichtungen (NPO) 
überlassen.
Das Beschäftigungsausmaß muss mindes-
tens 20 Wochenstunden betragen.
Die Gemeinden oder gemeinnützigen Ein-
richtungen selbst müssen keine Anmel-
dung zur Sozialversicherung durchführen.

Wieviel?
Die Kosten für die Gemeinden bzw. ge-
meinnützigen Einrichtungen (NPO) betra-
gen € 400,- pro Überlassungsmonat (für 
Vollzeitbeschäftigung, entsprechende Ali-
quotierung bei Teilzeit). Nach Absprache 
können außerdem Weiterbildungen finan-
ziert werden.
Das monatliche Bruttoentgelt der Pro-
jektteilnehmerInnen orientiert sich am 
Gehaltsschema/Kollektivvertrag für Ge-
meindebedienstete bzw. am KV der ge-
meinnützigen Einrichtung.

Wie lange?
Die maximale Dauer (inkl. Aus-und Weiter-
bildungstage) der Projektteilnahme ist mit 
6 Monaten befristet.

Bitte Kontakt aufnehmen
Besteht seitens Ihrer Gemeinde oder Ihres 
gemeinnützigen Vereins Interesse, an dieser 
Jobinitiative teilzunehmen, bitte um Kontakt-
nahme mit Ihrer zuständigen regionalen 
AMS-Geschäftsstelle (www.ams.at/noe). 

 
 

•

•

•

e.koelbel@jugend-und-arbeit.at  
m.schedy@jugend-und-arbeit.at 
www.jugend-und-arbeit.at

JOBCHANCE 
Kinder/Umwelt/Kultur

NÄHERE INFOS: 
Verein Jugend und Arbeit
NÖ Landesverein 
zur Schaffung vorübergehender 
Beschäftigungsmöglichkeiten
Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten

Elisabeth Kölbel 02742/9005/16496
e.koelbel@jugend-und-arbeit.at
Mag. Markus Schedy 02742/9005/13747
m.schedy@jugend-und-arbeit.at
www.jugend-und-arbeit.at

WIRTSCHAFT

Seit unserem letzten Artikel hat sich wieder 
Einiges in der Massagefachpraxis getan.
Es sind bereits 6 Jahre vergangen seit ich 
meine Praxis nach Gablitz verlegt habe, in 
denen wir vielen Menschen helfen und Sie 
unterstützen konnten ihre Selbstheilungs-
kräfte zu aktivieren. In meiner 30jährigen 
Tätigkeit als ganzheitliche Masseurin und 
Körpertherapeutin durfte ich viele Mög-
lichkeiten in der Arbeit mit Menschen und 
Ihren Befindlichkeiten bzw. körperlichen, 
geistigen und seelischen Problemen lernen. 
Die ganzheitliche Massage ergibt sich aus 
dem momentanen Befinden jedes Einzel-
nen. Das kann einmal eine Fußreflexzo-
nenmassage, Lymphdrainage, Akupunkt-
massage, Klangschalentherapie, Meridian 

Behandlung oder auch eine Thai Yoga Mas-
sage, von noch vielen anderen geeigneten 
Therapien, sein. 
Seit fast zwei Jahren biete ich in meinem 
neuen adaptierten „Gong Room“  in kleinen 
Gruppen, bis 7 Personen , „Gong Moving“ 
an. Es ist eine Kombination aus Atmen, 
meditatives langsames Dehnen in Beglei-
tung des Gong. Die Idee zu dieser speziel-
len Körperarbeit mit uns selbst, welche ich 
entwickelt habe, ist die, unseren Verstand 
von quälenden, immerwährenden Gedan-
ken zu befreien und dadurch unsere Kraft 
bzw. Energiesystem wieder zu steigern. 
Somit werden wir elastischer im Geist und 
Körper – zum Abschluss gibt es immer eine 
kleine feine Gongmeditation.

Ich biete auch seit einiger Zeit „Listening“ 
an, das sind Stunden, in denen mein Ge-
genüber einfach von sich und dem Leben 
bzw. Befinden erzählt und ich einfach zu-
höre. Es ist immer wieder zauberhaft zu 
sehen und spüren, welch wunderbare Ver-
änderung sich in solch „Listening“-Zeiten 
vollziehen!

Wir, Michali und ich, freuen uns auf weite-
re, inspirierende, helfende Unterstützung 
in der Massagefachpraxis! 

Mahalo nui,
Christina Schmirl

ALOHA GABLITZ!

Christina Schmirl
MASSAGEFACHPRAXIS
Bachgasse 5/2, 3003 Gablitz
Tel. 0664/9909605
christina.huna@gmail.com
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„Natur im Garten“ 
Service GmbH
Am Wasserpark 1
3430 Tulln/Donau
www.naturimgarten.at/gemeinde

D
as Arbeitsmarktservice Niederös-
terreich und das Land Niederös-
terreich finanzieren gemeinsam 
die gemeinnützige Arbeitskräfte-
überlassung „Jobchance Kinder/

Umwelt/Kultur“, über die befristete Arbeits-
verhältnisse in Gemeinden gefördert wer-
den. Die Anstellung der TeilnehmerInnen 
erfolgt beim Verein Jugend und Arbeit.
Dieser Kurs ist für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Jobchance konzipiert, die als 
Ausführende im öffentlichen Grün in der 
ökologischen Pflege des Gemeindegrünrau-
mes eingesetzt werden (Parks, Straßenbe-
gleitgrün, Sportplätze, Friedhöfe und sonsti-

ge bepflanzte Freiflächen). „Natur im Garten“ 
vermittelt gärtnerisches Basiswissen und übt 
mit allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
praktische gärtnerische Fertigkeiten zur um-
weltfreundlichen Pflege von halböffentlichen 
und öffentlichen Grünräumen.

Zielgruppe: Menschen ohne gärtnerisches 
Vorwissen bzw. gärtnerische Ausbildung 
aus dem Projekt Jobchance, die erstmals in 
der Grünraumpflege von Gemeinden ein-
gesetzt werden.
Dauer: Sechs Kurstage sind auf die Anstel-
lungsdauer von 6 Monaten aufgeteilt. Ein 
Kurstag dauert von 8.00-16.00 Uhr.

Ort: Es ist vorgesehen fünf Kurstage am 
Sitz der Beschäftiger mit Vollzeitanstellung 
(Gemeinde) abzuhalten. Für den sechsten 
Kurstag wird das Gelände der GARTEN 
TULLN, Am Wasserpark 1, 3430 Tulln bzw. 
die Regionalstandorte von „Natur im Gar-
ten“ Waidhofen/Ybbs und Baden genutzt.
Kursunterlagen: Den Teilnehmenden 
werden Infoblätter und Fotoprotokolle der 
Kurstage zur Verfügung gestellt.
Weiterführende Ausbildung: Im dar-
auffolgenden Jahr kann der für NÖ Ge-
meinden geförderte Ausbildungslehrgang 
„Ökologische Grünraumpflege“ besucht 
werden. 

TERMINSCHEMA: Kursbeginn erfolgt nach dem Probemonat

WIRTSCHAFT

KURS „JOBCHANCE GRÜN-
RAUMHELFERIN“ 2020

INHALTE DER 6 KURSTAGE:

Kurstag 1: Boden und Pflanze – 
Ökologie im Gemeindegrün
Verständnis für gärtnerische und ökolo-
gische Zusammenhänge sind Vorausset-
zung für fachgerechten Umgang mit Pflan-
zen. Sie erlernen die Grundfunktionen der 
Pflanze und ihrer Organe und erwerben 
Grundkenntnisse zu Pflanzenstandort 
und Boden sowie zur Wechselwirkung 
zwischen Boden und Pflanze. Anhand der 
wichtigsten ökonomischen, sozialen und 
ökologischen Funktionen von Gemeinde-
freiraum wird die Bedeutung der ökologi-
schen Bewirtschaftung vermittelt.

Kurstag 2: Saisonale Beete – 
Bepflanzung und Pflege
Die fachgerechte Anlage und die Unter-
haltspflege sind wesentlich für das Er-
scheinungsbild einer Auspflanzung. Sie 
erwerben wesentliche Grundlagen zu 
Einjährigen Zierpflanzen. Zu den Themen 
Auspflanzung, Pflanzenpflege, Beikraut-Re-
gulierung und fachgerechte Bewässerung 
arbeitet die Gruppe an saisonalen Beetflä-
chen einer Gemeinde.

Kurstag 3: Hecken und Sträucher –
pflanzen und pflegen
Die fachgerechte Anlage und Pflege von 
Strauchpflanzungen entscheidet über 
die Nachhaltigkeit von Projekten. Das 
Modul behandelt theoretische Grund-
lagen zu Auswahlkriterien, Auspflanzen, 
Schnitt und Düngung bei Sträuchern und 
Hecken. In einem Pflanzprojekt werden 
einfache Grundkenntnisse der Pflanzar-
beit sowie dem Schnitt von Sträuchern 
und Hecken erlernt.

Kurstag 4: Rasen und Blumenwiesen –
anlegen und pflegen
Blumenwiesen und Rasenflächen sind 
häufige Elemente des öffentlichen Grün-
raumes. Das gewünschte Erscheinungsbild 
von solchen Grünflächen kann vielgestaltig 
sein. Sie erlernen einfache Grundfertigkei-
ten der Anlage und Pflege von Rasen und 
Blumenwiese. Anhand eines Gemeinde-
projektes werden in praktischen Übungen 
die Aussaat, das Mähen und der Umgang 
mit Geräten und Materialien durchgeführt. 
Je nach örtlichen Möglichkeiten entweder 
Rasen- oder Wiesenpflege.

Kurstag 5: Blühende Stauden – 
Pflanzung und Pflege
Die fachgerechte Anlage und die Unter-
haltspflege sind Voraussetzung für funktio-
nierende mehrjährige Beete. Sie erwerben 
einfache Grundkenntnisse zu mehrjähri-
gen Anpflanzungen. Zu den Themen Aus-
pflanzung, Pflanzenpflege, Beikraut-Regu-
lierung und fachgerechte Bewässerung 
arbeitet die Gruppe an nachhaltigen Beet-
flächen einer Gemeinde.

Kurstag 6: Vertiefung der Kursinhalte 
und Überblick über die Pflege von 
Grünräumen im Jahreskreis
Im Hinblick auf die mögliche Weiterbe-
schäftigung ist es wesentlich, die erlernten 
Inhalte und die erworbenen Fertigkeiten 
im Zusammenhang mit vorangegangen 
und zukünftigen Pflegemaßnahmen im 
Gemeindegrün zu betrachten. Verständ-
nisfragen und Erfahrungsberichte der Teil-
nehmenden werden in unterschiedlichen 
Reflexionsmethoden miteinander wieder-
holt, untereinander ausgetauscht und ge-
meinsam vertieft. Je nach Bedarf der Teil-
nehmerInnen werden hier auch spezielle 
und weiterführende Themen behandelt. 

 Ort T1 T2 T3 T4 T5 T6

Kurs 1 Raum Tulln April April Mai Juni Juli August

Kurs 2 Raum Melk Mai Juni Juni Juli Juli August

Kurs 3 Raum Baden Mai Juni Juni Juli Juli August

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Krise alle Termine unter Vorbehalt ev. Änderungen stehen.




